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Vgl. S. 56 Tiersprechstunde für Katzen, Dr. Wolf Franckh-Kosmos Verlag-GmbH, Stuttgart, 2003

Diese Impftabelle beruht dem Auszug aus dem Buch „Tiersprechstunde für Katzen“ und unseren 

Erfahrungswerten. 

Diese Liste dient nur als Richtschnur, lassen Sie für Ihren Stubentiger vom Tierarzt einen 

individuellen Impfplan aufstellen, damit Sie auf der sicheren Seite sind.

Impftabelle

8 Wochen 

Katzenseuche, 

Katzenschnupfen, 

Katzenleukose
1

 und

Feline Infektiöse Peritonise (FIP)
1

12 Wochen

Katzenseuche, 

Katzenschnupfen, 

Katzenleukose und 

Feline Infektiöse Peritonise (FIP)

Tollwut (wenn ein drittes Mal geimpft wird, reicht 

es, die Tollwutimpfung in der 16. Lebenswoche zu 

verabreichen, bis dahin sollte die Katze aber 

keinen Freilauf haben).

16 Woche
2

Katzenseuche, 

Katzenschnupfen, 

Katzenleukose und 

Feline Infektiöse Peritonise (FIP)

Tollwut

jährliche Wiederholung

Katzenseuche,

 Katzenschnupfen, 

Katzenleukose und 

Feline Infektiöse Peritonise (FIP)

Ggf. Tollwut

1

 Bitte beraten sie Sich mit Ihrem Tierarzt, ob eine Impfung gegen Katzenleukose und FIP durchgeführt werden soll. 

Bei älteren Katzen sollt im Voraus ein Bluttest durchgeführt werden, ob eine Infektion statt gefunden hat

2 

momentan ist die 3 Impfung (16. Woche) in der Diskussion. Grund dafür ist die Aussage, dass die Muttermilch sehr 

viele Antikörper enthält und die Impfungen in der 6. und 12. Woche dadurch nicht richtig wirken können. Wobei 

wir bei unsern Katzen nur zwei Impfungen lassen, da jede Impfung eine angriff auf das Immunsystem der Katze ist.

Klären Sie diesen Sachverhalt aber bitte mit Ihrem Tierarzt ab, 


